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Ausschreibung Bielefelder Nachwuchsfonds: Bewerbungsfrist 15. Oktober 2013  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses haben sich in den letzten Jahren an der Universität Biele-
feld zwei Nachwuchsförderprogramme etabliert: die Rektoratsstipendien für Promovierende und der Bielefelder 
Nachwuchsfonds für Postdoktorand/-innen. 
 
Die Erfahrungen haben gezeigt, dass die Universität Bielefeld trotz knapper finanzieller Ressourcen, die für die 
Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses zur Verfügung gestellt werden können, mit diesen Förderpro-
grammen insgesamt sehr gut positioniert ist. Trotzdem kann der Nutzen dieser Nachwuchsförderprogramme 
noch gesteigert werden, wenn sie sich stärker auf Bereiche fokussieren, für die es kaum externe Mittel gibt. 
Das Rektorat hat daher im Juni 2013 beschlossen, die Nachwuchsförderprogramme der Universität zukünftig 
noch expliziter an den folgenden vier Zielen zu orientieren:  
 

I) Brückenphasen zwischen akademischen Karrierestufen unterstützen 
II) Selbstständigkeit von Nachwuchswissenschaftler/-innen unterstützen 
III) Mitteleinwerbung von Nachwuchswissenschaftler/-innen fördern 
IV) Nachwuchswissenschaftler/-innen aus In- und Ausland rekrutieren 

  
Zur Erreichung dieser Ziele wurden die bestehenden Bielefelder Nachwuchsförderprogramme überarbeitet. Die 
Rektoratsstipendien und der Bielefelder Nachwuchsfonds wurden sowohl hinsichtlich der Finanzmittel als auch 
des Namens zum BIELEFELDER NACHWUCHSFONDS zusammengeführt. Der Bielefelder Nachwuchsfonds besteht 
dabei aus einer Förderlinie für Promovierende und einer Förderlinie für Postdocs. 
 

FÖRDERLINIE FÜR PROMOVIERENDE 
    Maßnahme a) Karrierebrücke Master – Promotion  
    Maßnahme b) Abschlussstipendien für Promotionen  
 
FÖRDERLINIE FÜR POSTDOCS 
    Maßnahme a) Forschungsbeihilfen/Mobilitätsförderung  
    Maßnahme b) Einstieg in Drittmittelforschung  
    Maßnahme c) Karrierebrücke Promotion – Postdoc  

 
 

Ansprechpartnerin: Dr. Alexandra Wiebke  
Telefon: 106-4169 / -4143 
E-Mail: alexandra.wiebke@uni-bielefeld.de 
Bielefeld, 16. Juli 2013 

Rektorat 
Prorektor für Forschung, wissenschaftlichen Nachwuchs 
und Transfer 



Die im Rahmen des bisherigen Rektoratsstipendienprogramms jährlich ausgeschriebenen Grundstipendien für 
Promovierende mit einer Laufzeit von bis zu drei Jahren werden nicht mehr vergeben.  
 
Stattdessen können sich besonders qualifizierte Masterabsolvent/-innen der Universität Bielefeld in der FÖR-
DERLINIE FÜR PROMOVIERENDE auf eine KARRIEREBRÜCKE MASTER – PROMOTION bewerben. Die Karrierebrücke 
Master – Promotion wird  für eine Laufzeit von max. 6 Monaten mit einem monatlichen Stipendium in Höhe von 
800,- € ausgeschrieben. In Förderlinie für Promovierende werden zudem ABSCHLUSSSTIPENDIEN FÜR PROMOTI-
ONEN mit einer Laufzeit von 6 Monaten und einem monatlichen Stipendium in Höhe von 1.000,- € ausgeschrie-
ben; das Stipendium kann seitens der Fakultät auf max. 1.500,- € erhöht werden. 
 
In der FÖRDERLINIE FÜR POSTDOCS können sich  Nachwuchswissenschaftler/-innen, die ihre Promotion inner-
halb der letzten fünf Jahre abgeschlossen haben bzw. deren Promotionsverfahren bereits eröffnet ist, auf ins-
gesamt drei Fördermaßnahmen bewerben.  
 
Im Rahmen der Maßnahme FORSCHUNGSBEIHILFEN/MOBILITÄTSFÖRDERUNG können Sachmittel zur Durchfüh-
rung eigener Forschungsprojekte sowie Reisemittel beantragt werden. Die maximale Fördersumme beträgt 
5.000,- € für die Laufzeit von max. 12 Monaten. 
 
Im Rahmen der Maßnahme EINSTIEG IN DRITTMITTELFORSCHUNG können Postdocs, die einen ersten, eigenen 
Drittmittelantrag vorbereiten, Hilfskraftmittel, Sachmittel zur Durchführung von Vorstudien oder Mittel für Reisen 
zu Kooperationspartnern oder Konferenzen beantragen. Die maximale Fördersumme beträgt 15.000,- € für die 
Laufzeit von max. 12 Monaten. 
 
Im Rahmen der Maßnahme KARRIEREBRÜCKE PROMOTION – POSTDOC können Postdocs, die in der Übergangs-
phase zwischen Promotion und Postdoc über kein Beschäftigungsverhältnis oder anderweitiges Stipendium 
verfügen, für die Laufzeit von max. 12 Monaten ein Stipendium in Höhe von 1.500,- € beantragen. Das Stipen-
dium kann seitens der Fakultät auf max. 2.250,- € erhöht werden. Neben dem Stipendium können zur Vorberei-
tung eines ersten, eigenen Drittmittelantrags Hilfskraftmittel, Sachmittel zur Durchführung erster Vorstudien 
oder Mittel für Reisen zu Kooperationspartnern oder Konferenzen beantragt werden. 
Darüber hinaus kann die Karrierebrücke Promotion – Postdoc von den Fakultäten und Einrichtungen zur Rek-
rutierung hervorragender, externer Nachwuchswissenschaftler/-innen genutzt werden. Denn externe Nach-
wuchswissenschaftler/-innen, die an der Universität Bielefeld entweder eine Stelle in Aussicht haben oder die 
einen Drittmittelantrag für ein Projekt stellen wollen, das im Erfolgsfall an der Universität Bielefeld angesiedelt 
ist, können sich ebenfalls auf eine Karrierebrücke Promotion - Postdoc bewerben. 
 
Weitere Informationen zu den Zielen, den Fördermaßnahmen und dem Auswahlverfahren des Bielefelder 
Nachwuchsfonds entnehmen Sie bitte der PROGRAMMBESCHREIBUNG DES BIELEFELDER NACHWUCHSFONDS in der 
Anlage. 
 
Die BEWERBUNGSFRIST für die nächste Vergaberunde des Bielefelder Nachwuchsfonds endet am 15.10.2013. 
Der Bielefelder Nachwuchsfonds wird zukünftig zwei Mal jährlich jeweils mit den Bewerbungsfristen 15.04. und 
15.10. ausgeschrieben. 
 
Antragsteller/-innen finden weitere Informationen zur Antragsberechtigung, zum Förderumfang und -beginn, 
zum Antragsverfahren und den Vergabekriterien in den HINWEISEN für Antragsteller/innen beim Bielefelder 
Nachwuchsfonds sowie den RICHTLINIEN der Universität Bielefeld zur Vergabe von Stipendien/Fördermitteln in 
der Förderlinie für Postdocs aus dem Bielefelder Nachwuchsfonds.  Sie werden darüber hinaus gebeten, zur 
Antragstellung die ANTRAGSFORMULARE des Bielefelder Nachwuchsfonds zu nutzen.  
 
Alle genannten Unterlagen stehen auf der Homepage für den wissenschaftlichen Nachwuchs als Download zur 
Verfügung:  www.uni-bielefeld.de/nachwuchsfonds 
 
 
 

http://www.uni-bielefeld.de/nachwuchsfonds


Für Antragsteller/-innen werden mehrere INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN zum Antragsverfahren beim Biele-
felder Nachwuchsfonds angeboten:  
 
FÖRDERLINIE PROMOVIERENDE 
29. Juli 2013 um 14:00 Uhr in A3-126  
25. September 2013 um 14:00 Uhr in A3-126 
 
FÖRDERLINIE POSTDOCS 
29. Juli 2013 um 16:00 Uhr in A3-126  
25. September 2013 um 16:00 Uhr in A3-126 
 
Es wird den Antragsteller/-innen empfohlen, eine dieser Informationsveranstaltungen zu besuchen. 
 
Zur Antragstellung müssen die Fakultäten und Einrichtungen die Anträge nicht listen oder sammeln. Die Anträ-
ge sind von den Antragstellern/-innen per Email an den Prorektor für Forschung, wissenschaftlichen Nach-
wuchs und Transfer zu richten. Auf den Antragsformularen ist eine Unterschrift durch eine Vertreterin bzw. 
einen Vertreter der Fakultäts-/Einrichtungsleitung vorgesehen, so dass sichergestellt ist, dass Sie über die Ein-
reichung der Anträge informiert sind.  
 
Die Anträge der FÖRDERLINIE FÜR PROMOVIERENDE werden von der Kommission für die Vergabe von Promo-
tionsstipendien bewertet, die Anträge der FÖRDERLINIE FÜR POSTDOCS von der Universitätskommission für For-
schung und wissenschaftlichen Nachwuchs. Über die von den Kommissionen erarbeiteten Auswahlvorschläge 
entscheidet dann das Rektorat. Die Fakultäten und Einrichtungen werden anschließend über die Entscheidung 
informiert. 
 
 
Ich möchte Sie bitten, die Ausschreibung des Bielefelder Nachwuchsfonds den Nachwuchswissenschaftlerin-
nen und Nachwuchswissenschaftlern in Ihren Fakultäten und Einrichtungen zugänglich zu machen, geeignete 
Personen gezielt zur Antragstellung aufzufordern sowie die Antragstellung zu unterstützen.   
 
 
Bei weiteren Fragen zu den Antragsbedingungen steht Ihnen Frau Dr. Wiebke, Referentin des Prorektors für 
Forschung, wissenschaftlichen Nachwuchs und Transfer, gerne zur Verfügung:  
   
  Dr. Alexandra Wiebke  

Email: prorektorat-forschung@uni-bielefeld.de 
Tel: 0521/106-4169 

 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 
Prof. Dr. Martin Egelhaaf 
 
 
Anlage:  
- Programmbeschreibung Bielefelder Nachwuchsfonds  


